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1 Änderungsverzeichnis 
 

Ausgabe Name, Abteilung Umfang Art der Änderung 

2015-05-29 Freundt, T-TM komplett Umwandlung in Leitfaden 
2021-03-18 Schubert, OP-TM komplett Aktualisierung Normenverweise und 

Corporate Design 
2025-07-10 Geistlinger, TE-TMS komplett Überprüfung Normenverweise, Abt. und 

Formatierung 
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2 Geltungsbereich 
Dieser Leitfaden gilt für die Auslegung von Stetigförderern wie Becherwerken, Gurtband-, 
Trogketten- und Schneckenförderern in der K+S Gruppe. 
 
3 Mitgeltende Normen 
Neben diesem Leitfaden gelten die nachstehend aufgeführten Normen, Richtlinien, Leitfäden  und 
Vorschriften: 
 
DIN 22101 Stetigförderer - Gurtförderer für Schüttgüter – Grundlagen für die 

Berechnung und Auslegung 

VDI 2330 Schneckenförderer für Schüttgut 

KS07-0014.3 Trogquerschnitte, Kettensterne, Fördermengen, Zeichnungsübersicht 

KS07-0864.2 Antriebsleistung, Zugkräfte u.s.w., Richtwerte 

 
4 Allgemeines 
Dieser Leitfaden dient dem Ziel, eine - unter Berücksichtigung der besonderen 
Einsatzbedingungen bei K+S - anwendungsgerechte und einheitliche Auslegung der 
Stetigförderer in der K+S Gruppe sicherzustellen. 
 
Abweichungen von diesem Leitfaden bedürfen grundsätzlich der schriftlichen Genehmigung 
durch den Auftraggeber (K+S). 
 
5 Auslegungs - Förderleistung 
Die Auslegungs-Förderleistung Q ermittelt sich aus der Förderleistung Qn laut Verfahrens-
fliessbild oder Stoffstrom und einem Sicherheitsfaktor z, der Schwankungen im Prozess 
berücksichtigt. Für den Faktor z hat sich ein Wert von 1,25 bewährt. 
 

𝑄𝑄 =  𝑄𝑄𝑛𝑛  × 𝑧𝑧 
 
6 Auslegung von Becherwerken 
Für die überschlägige Dimensionierung von Becherwerken sind folgende Werte anzunehmen: 
 
• Auslegungsleistung Q:   siehe Punkt 5. 
• Becherfüllgrad:   max. 75% 
• Antriebsleistung Pa:    die Antriebsleistung ist auf einen Becherfüllgrad von 100%  

zu beziehen. 
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6.1 Förderleistung 

Die Förderleistung eines Becherwerkes ergibt sich aus: 
 

𝑄𝑄𝑡𝑡  =  
3600 × 𝐽𝐽 ×  𝜌𝜌 ×  𝛾𝛾 × 𝑣𝑣

𝐶𝐶
 �
𝑡𝑡
ℎ
� 

mit: 
Qt Förderleistung in t/h 
J Becherinhalt in dm³ 
𝛾𝛾 Schüttdichte in t/m³ 
𝜌𝜌 Becherfüllgrad 
v Bechergeschwindigkeit in m/s 
c Becherabstand in mm 

 
6.2 Antriebsleistung 

Die Antriebsleistung ergibt sich aus: 
 

𝑃𝑃𝑎𝑎  =  
𝑄𝑄𝑡𝑡  × 𝑔𝑔 × 𝐻𝐻

3600
 +  𝑃𝑃𝑠𝑠  +  𝑃𝑃𝐿𝐿 [𝑘𝑘𝑘𝑘] 

           
mit: 

Pa Antriebsleistung in kW 
H Förderhöhe in m 
g 9,81 m/s² 
Ps Schöpfleistung in kW (siehe Tabelle 1) 
PL Leerlauleistung in kW (siehe Tabelle 1) 
η Wirkungsgrad 

 
6.3 Schöpf- und Leerlaufleistung 

Die Schöpf – und Leerlaufleistung für Gurt- und Kettenbecherwerke zur überschlägigen 
Ermittlung der Antriebsleistung sind in nachstehender Tabelle aufgeführt: 
 
Becherbreite 
[mm] 160 200 250 315 400 500 630 800 1000 1250 1600 

Leerlauf- 
leistung PL 
[kW] 

2 2 2 3 3 4 4 5 5 6 6 

            
Körnung Schöpfleistung PS [kW] 
0-1 mm 0,2 0,2 0,3 0,5 0,8 1,2 2,2 3,4 6,0 8,4 11,0 
0-5 mm 0,4 0,4 0,7 1,2 1,8 2,7 4,2 6,9 11,3 15,8 21,0 
0-40 mm 0,4 0,4 0,9 1,6 2,2 3,6 5,0 8,4 14,4 20,5 26,0 

Tabelle 1: Schöpf- und Leerlaufleistungen von Becherwerken 
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6.4 Zu installierende Motorleistung 

Die zu installierende Motorleistung ergibt sich aus: 
 

𝑃𝑃𝑀𝑀  =  
𝑃𝑃𝑎𝑎
𝜂𝜂

 

 
𝜂𝜂 = 0,9 – Als Motor wird der nächstgroße Normmotor gewählt. 
 
7 Auslegung von Gurtbandförderern 
Die Auslegung und Berechnung von Gurtbandförderern erfolgt nach der DIN 22101. Auslegungs-
Förderleistung dabei entsprechend Punkt 5. 
 
8 Auslegung von Trogkettenförderern 
Für die Auslegung der Trogkettenförderer sind folgende Werte anzunehmen: 
 
• Auslegungsleistung Q:    siehe Punkt 5. 
• Füllgrad f:     max. 66% von h2 
• Antriebsleistung Pa:     die Antriebsleistung ist auf einen Füllgrad von 100%  

zu beziehen 

0,
66

 x
 h

2 h2
h

H

B

 
 
8.1 Förderleistungen Trogkettenförderer 

In nachstehender Tabelle sind typische Fördervolumen bei unterschiedlichen Trogabmessungen 
und Fördergeschwindigkeiten aufgeführt. Weitere Anhaltswerte für andere Trogabmessungen 
finden sich in der K+S Zeichnung KS07-0014.3. 
 

Troghöhe H Trogbreite B Fördergeschwindigkeit [m/s] 
[mm] [mm] 0,25 0,30 0,35 0,40 
  rechnerisches Fördervolumen Qv [m³/h] 

370 240 32 39 45 52 
 340 45 54 63 72 
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630 400 107 129 150 172 
 500 135 162 189 216 
 600 162 195 228 260 
 800 215 258 301 344 
 1000 270 324 378 432 

800 600 215 258 301 344 
 800 287 345 402 460 
 1000 360 432 504 576 
 1200 432 518 605 691 

Tabelle 2: Förderleistungen von Trogkettenförderern 

Richtwert für ansteigende Trogkettenförderer: Bei ansteigenden Förderern verringert sich das 
Fördervolumen um 1,5% je Grad Steigung. 
 
8.2 Kettenkräfte 

Die Umfangskraft Fa am Antriebsstern errechnet sich aus: 
 

𝐹𝐹𝑎𝑎  =  �2𝐹𝐹𝑢𝑢  +  ��
𝑄𝑄 × 𝐴𝐴
𝑉𝑉 × 3,6

+ 𝐴𝐴 × 𝐾𝐾�𝜇𝜇1 + 𝐴𝐴 × 𝐾𝐾 × 𝜇𝜇2� × cos 𝛼𝛼 +  
𝑄𝑄 × 𝐴𝐴
𝑉𝑉 × 3,6

 × sin 𝛼𝛼� × 𝑔𝑔 

mit: 
Fa Umfangskraft am Antriebsstern in N 
Q Förderleistung in t/h 
A Achsabstand in m 
V Fördergeschwindigkeit in m/s 
k Kettengewicht in kg/m 
FU 100 kg bei B = 400 bis 600 mm (Umlenkwiderstand) 
FU 200 kg bei B = 800 – 1200 mm (Umlenkwiderstand) 
𝜇𝜇1 0,5 Reibwert für Untertrum 
𝜇𝜇2 0,3 Reibwert für Obertrum 
𝛼𝛼 Steigungswinkel 
𝜂𝜂 0,7 Gesamtwirkungsgrad 
g 9,81 m/s2 

 
8.3 Federkraft 

Die erforderliche Einzel-Federkraft FF an der Spannstation errechnet sich aus: 
 

𝐹𝐹𝐹𝐹  = (𝐴𝐴 × 𝑘𝑘 ×  𝜇𝜇1 +  𝐹𝐹𝑈𝑈) × 𝑔𝑔 [𝑁𝑁] 
 
8.4 Antriebsleistung 

Die Antriebsleistung Pa ermittelt sich aus: 
 

𝑃𝑃𝑎𝑎  =  
𝐹𝐹𝑎𝑎 × 𝑉𝑉

1000 × 𝜂𝜂
 [𝑘𝑘𝑘𝑘] 
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Weitere Daten zu Antriebsleistungen, Zugkräfte usw. bei Trogkettenförderern finden sich in der 
K+S Zeichnung KS07-0864.2. 
 

9 Auslegung von Schneckenförderern 
Für die überschlägige Auslegung von Trogschneckenförderern mit Vollschnecke erfolgt gem. 
folgender Formeln (siehe auch VDI 2330): 
 
9.1 Förderleistung 

𝑄𝑄𝑡𝑡 =  
𝜋𝜋
4
𝐷𝐷2 × 𝑠𝑠 × 𝜑𝜑 × 𝑛𝑛 × 60 × 𝛾𝛾 

mit: 
Qt Förderleistung in t/h 
D Schneckendurchmesser in m 
s Schneckensteigung in m 
n Schneckendrehzahl 
𝛾𝛾 Schüttgewicht in t/m³ 
𝜑𝜑 Füllgrad 0,35 bei Mittellager (Mittellager sind nach Möglichkeit zu vermeiden!) 
       0,6 ohne Mittellager 

 
9.2 Fördergeschwindigkeit 

𝑣𝑣 =
𝑠𝑠 × 𝑛𝑛

60
  

mit: 
v  Fördergeschwindigkeit in m/s 
s  Schneckensteigung in m 
n  Drehzahl in 1/min 

 

9.3 Antriebsleistung 

𝑃𝑃𝑎𝑎 =
𝑄𝑄𝑡𝑡 × 𝐿𝐿 × 𝑓𝑓1

367
 

mit: 
𝑄𝑄𝑡𝑡 Förderleistung in t/h 
L Förderlänge in m 
𝑓𝑓1 Gesamtwiderstandsbeiwert (es wird ein Wert von 3 empfohlen) 

 

Durchmesser mm 200 250 315 400 
Steigung mm 200 250 300 355 
Drehzahl min-1 63 88 100 56 72 90 50 64 80 45 57 71 
Fördermenge m³/h 6 8 9 10 13 17 21 27 34 37 47 59 
              
Durchmesser mm 500 630 800 1000 
Steigung mm 400 450 500 560 
Drehzahl min-1 40 50 63 32 40 50 25 32 40 20 25 32 
Fördermenge m³/h 59 74 93 87 109 136 105 156 195 176 220 281 

Tabelle 3: Richtwerte für Förderleistungen von Trogschneckenförderern bei 35% Füllgrad 
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